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Uhing Wälzmutter

Einsatzmöglichkeiten für Wälzmuttern:

•  Prüf- und Meßtechnik
•  Antriebstechnik
•  Handhabungstechnik
•  Transportsysteme
• Nahrungsmittelindustrie
•  Medizintechnik

Wesentliche Produktmerkmale

•  spielfrei
• hohe Laufruhe
•  geräuscharm
•  hoher Wirkungsgrad
•  freischaltbar auf der Welle
•  kompakte Bauweise
•  geringer Einbauraumbedarf
•  Sicherheit durch Schlupf bei Überlastung
•  Schubkräfte werksseitig einstellbar
•  mit verschiedenen Steigungswerten lieferbar
•  linke und rechte Steigung auf einer Welle möglich
•  gute Dichtungsmöglichkeiten bei Staub, Schmutz,
 Feuchtigkeit, etc.

Das Funktionsprinzip der Wälzmutter

Uhing-Wälzmuttern sind kraftschlüssige Linearantriebe, 
die die Rotation einer glatten Welle in eine Linearbe-
wegung umsetzen. Die wälzgelagerten Rollringe sind 
schräg zur Welle angeordnet und drücken mit ihren 
speziell geformten Lauffl ächen gegen die rotierende 
Welle. Die Hubrichtungsumkehr erfolgt durch Drehrich-
tungsänderung der Welle.
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Anwendungsbereiche

Einsatz in Messmaschinen (Lineareinheit zur Verstellung der X-, Y- und Z-Achse)

 Verstelleinheit für Dieselmotoren

 Schiebetür mit Kraftbegrenzung

 Verstelleinheit für Dieselmotoren

P 2

 Schiebetür mit Kraftbegrenzung

Umlenkung

Stahlseil

Motor

WellenlagerWelle
Seilklemmung

RS 25

Wellenlager

Seilklemmung
Trägerrolle

Umlenkung

Türblatt
links

Türblatt
rechts

Einsatz in Messmaschinen (Lineareinheit zur Verstellung der X-, Y- und Z-Achse)(Lineareinheit zur Verstellung der X-, Y- und Z-Achse)(Lineareinheit zur Verstellung der X-, Y- und Z-Achse)(Lineareinheit zur Verstellung der X-, Y- und Z-Achse)(Lineareinheit zur Verstellung der X-, Y- und Z-Achse)

ZEISS, Oberkochen Zoller, Pleidelsheim Haimer Microset, Bielefeld 
(ehemals DMG)

 Freischalter Freischalter

 Gekoppelte Wälzmuttern zur Erhöhung der Schubkraft Gekoppelte Wälzmuttern zur Erhöhung der Schubkraft

 linke und rechte Steigung

 Abschiebeeinheit für verunreinigte Lebensmittel

 Mit freundlicher Genehmigung der angegebenen Firmen.
Ausstattungen/Ausführungen
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Maße und Daten

Uhing Wälzmuttern Typen RS

 Gewicht               FRS M0            hmax

Typ  m (kg)  a*  a1*  b  c  dh6  e  f  g  h±0,3**  i  k  l  q  (N) (Ncm)     (mm)

RS3-08-4  0,09  40  54  30  30  8  26  16  M 4  15  M 3  24  6  5  50  1,0  4,0
RS4-08-4  0,11  48  62  30  30  8  26  16  M 4  15  M 3  24  6  5  100  1,9  4,0
RS3-10-4  0,14  47  65  35  35  10  30  18  M 4  16,8  M 3  26  6  5  100  1,8  5,0
RS4-10-4  0,18  55  73  35  35  10  30  18  M 4  16,8  M 3  26  6  5  200  3,8  5,0
RS4-15-4  0,24  62  82  40  40  15  26  18  M 4  19,6  M 4  30  8  5  260  2,8 7,5
RS4-20-4  0,55  83  108  52  52  20  40  30  M 5  26  M 5  40  11  8  420  8,8 10,0
RS4-25-4  0,71  85  110  60  60  25  40  30  M 5  29,4  M 5  45  10  9  600  17,5  12,5
RS4-35-4  1,52  105  126  80  80  35  50  40  M 6  40  M 6  60  12  13  900  39,0  17,5
RS4-50-3  2,70  120  140  100  100  50  50  50  M 8  48,8  -  -  -  16  1300  140,0  25,0
RS4-60- 3  4,24  130  156  120  120  60  69  62  M10  58,4  -  -  -  15  2000  200,0  30,0

RS-Typen

 Maße für RS-Typen (mm)

 CAD-Zeichnungen sind verfügbar auf www.uhing.com

RS Typen

FRS (N)  = Maximale Schubkraft
M0 (Ncm)  = Leerlaufdrehmoment
hmax (mm) = Maximale Steigung

 Achtung:
*    Bei Verwendung von Abstreifern   
     werden die Maße a zu a1.
**  Gilt für Steigung 0,5 x d. Bei  
     kleinerer Steigung ist der Wert
     geringer.m
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Ausstattungen

Freischalter

F  Mechanisch
Nach Betätigung ist die Wälzmutter
frei auf der Welle verschiebbar.

P  Pneumatisch
Wie oben bei Betätigungsdruck von 
p = 6 bar
Achtung: Bei Verwendung von P
vermindert sich die Schubkraft.
Wir bitten um Rücksprache.

Adapter
zur drehmomentfreien Ankopplung

Abstreifer
Als Abdichtung zur Welle
Achtung: Bei Verwendung von
Abstreifern gelten die Maße a1

auf Seite 4.

R  Rollenführung
Verdrehsicherung durch am
Gehäuse angebrachte Rollen
Gilt nicht für RS-08.

Material
Al-Gehäuse, silber eloxiert

Weitere Ausstattungen auf Anfrage.

PP

PP

P

Programmübersicht und Bestellangaben

Programmübersicht

Produktfamilie     Uhing-Wälzmutter
Baureihe      RS

Ausführung
(Anzahl der Rollringe)  3 o. 4        3 oder 4

Baugröße
(Wellendurchmesser)  8  10  15  20  25  35  50  60

Entwicklungsstand  4  4  4  4  4  4  3  3

Steigungsrichtung  L (= links), R (= rechts)

Steigung möglich  0,1 · 0,2 · 0,3 · 0,4 · 0,5 x Ø Welle

Ausstattung1  F, P, R

Kundenspez.
Ausstattung2  X

1) Ausstattung
F Freischalter (mechanisch)
P Freischalter (pneumatisch)
R Rollenführung

2) Kundenspezifi sche Ausstattung
•  Adapter  •  Sondersteigung
•  Abstreifer  •  Schmiernippel
•  Filzringe  •  Reduzierte Schubkraft
•  Sonderlackierung

Bestellbeispiel

 Baureihe     RS 4   - 25 -  4     R     12,5    P      X

Ausführung

Baugröße

Entwicklungsstand

Steigungsrichtung

Steigung

Ausstattung

Kundenspezifi sche
Ausstattung

Fettdruck: Standardausführung
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Auslegung

Wünschen Sie für Ihren Anwendungsfall die Auslegung 
durch die Joachim Uhing GmbH & Co. KG, sprechen Sie 
uns bitte an.

Verwendete Formelzeichen und Einheiten
d(mm)  = Wellendurchmesser
F(N)  = Erforderliche Schubkraft
FRS(N)  = Schubkraft der Wälzmutter
FR(N)  = Reibungskraft (FN · μ) Nur erforderlich, wenn
    Nutzlast auf eigener Führung bewegt wird.
FN(N)  = Normalkraft der Masse von Nutzlast
    und Schlitten
μ   = Reibungskoeffi zient
FZ(N)  = Zusatzkraft (z.B. Schnittkraft bei Trenn-  
    einrichtungen)
f(mm)  = Wellendurchbiegung aus Diagramm
g(m/s2)  = Erdbeschleunigung (9,81m/s2). Bei
    horizontalem Einsatz wird m · g = 0
h(mm)  = Wälzmuttersteigung (Vorschub pro
    Wellenumdrehung)
l(mm)  = Wellenlänge zwischen den Aufl agepunkten
m(kg)  = Gesamte zu bewegende Masse inkl.
    Wälzmutter, Verbindungsteile etc.
Md (Ncm) = Antriebsdrehmoment
Mo (Ncm)  = Leerlaufdrehmoment
n (r.p.m.) = Wellendrehzahl
ncrit (r.p.m.) = Kritische Wellendrehzahl
P (kW)  = Erforderliche Antriebsleistung
t (s)  = Anlauf bzw. Bremszeit des Antriebes
v (m/s)  = Erforderliche max. Hubgeschwindigkeit
C (N)  = Dynamische Tragzahl der Rollringe
PR (N)  = Radiale Belastung der Rollringe

1.  Schubkraft

     F =    2 ( m · v + m · g) + FR + FZ
                       t
Es ist eine Wälzmutter auszuwählen, deren Schubkraft 
größer ist als der errechnete Wert.
      F < FRS
Wenn es der zur Verfügung stehende Einbauquerschnitt 
erfordert, können die Walzmuttern auch gekoppelt 
werden. Bei gekoppelten RS liegt die Schubkraft bei 80 
- 90% von der Summe der Einzelschubkräfte.

2.  Wellendrehzahl

 n =    v· 6 · 104

              hmax

2.1. Max. theoretische Wellendrehzahl
 RS    3-08-4  = 10000 min-1
 RS    4-08-4  = 10000 min-1
 RS    3-10-4   = 10000 min-1
 RS    4-10-4   = 10000 min-1
 RS    4-15-4   = 8000 min-1
 RS    4-20-4  = 7000 min-1
 RS    4-25-4   = 6000 min-1
 RS    4-35-4   = 4000 min-1
 RS    4-50-3  = 3400 min-1
 RS    4-60-3  = 2500 min-1

2.2. Kritische Wellendrehzahl

       ncrit =   1,225 · 108   d
                                          l2

Hinweis:
Ein Ausschwingen der Welle kann abhängig von deren 
geometrischer Qualität bereits bei einem 25% niedrige-
ren Wert beginnen! Muss zum Erreichen der Betriebs-
drehzahl ein kritischer Bereich durchfahren werden, 
kann es kurzfristig zu Wellenschwingungen kommen. 
Diese sind für die Wälzmutterfunktion ohne Bedeutung.
Befi ndet sich die Betriebsdrehzahl im kritischen Dreh-
zahlbereich, kann dieser durch folgende Maßnahmen 
angehoben werden:
1. Einseitig doppelte Wellenlagerung, Anhebungsfaktor 
ca.1,5
2. Beidseitig doppelte Wellenlagerung, Anhebungsfak-
tor ca. 2,2
Bei doppelter Wellenlagerung sollte der Abstand zwi-
schen den Lagerböcken einer Seite mindestens 2,5 x 
Wellendurchmesser betragen.

3. Antriebsdrehmoment

 Md =   FRS · h   + Mo             20 · π
Werte für Mo aus den tech-
nischen Daten entnehmen.

4. Wellendurchbiegung
 siehe Diagramm

5.  Berechnung der
 Lebensdauer von
 Uhing-Wälzmuttern

1.  C ermitteln Typ C(N)
   RS  8  3200
   RS 10  4620
   RS 15  5590
   RS 20  9560
   RS 25  11200
   RS 35  15900
   RS 50  21600
   RS 60  29600

2.  PR berechnen
 Alle RS3-Typen: PR = 5 · FRS*
 Alle RS4-Typen: PR = 2,5 · FRS*
 *F = errechneter Schubkraft-
 wert nach 1. nur, wenn zur
 Lebensdauererhöhung der
 Rollringe erforderlich.
 Bei Bestellung bitte
 unbedingt angeben.

3.  C durch PR dividieren

4.  Berechnung der erforder-
 lichen Wellendrehzahl:

 n =  v· 6 · 104

            hmax

5. Ermittlung der Betriebsstun-
 den aus dem Nomogramm.

Typ C(N)
   RS  8  3200
   RS 10  4620
   RS 15  5590
   RS 20  9560
   RS 25  11200
   RS 35  15900
   RS 50  21600
   RS 60  29600

*
RS*

 *F = errechneter Schubkraft-

 Lebensdauererhöhung der

5. Ermittlung der Betriebsstun-
 den aus dem Nomogramm.

Beispiel 2

Beispiel 1

Betriebsstunden
Mill. Umdr.

Rollringe
min-1

schen den Lagerböcken einer Seite mindestens 2,5 x 
Wellendurchmesser betragen.

3. Antriebsdrehmoment

Werte für Mo aus den tech-
nischen Daten entnehmen.

Typ C(N)Typ C(N)

Wellenlänge (mm)

d

f

Nomogramm

Diagramm
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Hinweise für den Betrieb

1.  Wellenmaterial
1.1. Grundforderungen
Uhing-Lineartriebe erfordern grundsätzlich induktiv 
oberfl ächengehärteten Wellenstahl, geschliffen und ge-
fi nished.
Mindestanforderungen:
•  Oberfl ächenhärte: 50 HRC
•  Durchmessertoleranz: h6
•  Rundheit: max. 50% der zulässigen Gesamtdurch-
 messerabweichung nach ISO Toleranzfeld h6
•  Rundlauftoleranz (DIN ISO 1101): ≤ 0,1 mm/m
Fragen Sie uns gerne nach einem Angebot zur passen-
den Welle. 

1.2. Uhing-Präzisionswellen
Normalausführung:
Werkstoff Cf 53, Wst.-Nr.1.1213, induktiv ober fl ächenge-
härtet, 60-64 HRC
Rost- und säurebeständige Ausführung:
Werkstoff X 90 CrMoV 18, Wst.-Nr. 1.4112, induktiv ober-
fl ächengehärtet, 52-56 HRC
•  jeweils geschliffen und supergefi nished
•  Oberfl ächenrauheit: Mittelrauhwert (DIN 4768 T.1)
 Ra:≤ 0.35 μm
•  Durchmessertoleranz: h6
•  Rundheit: max. 50% der zulässigen Gesamt-
 durchmesserabweichung nach ISO, Toleranzfeld h6
• Rundlauftoleranz (DIN ISO 1101): ≤ 0,1 mm/m

1.3. Uhing Präzisionswellen mit besonderer
 Rundlauftoleranz
Ausführungen wie vorstehend, jedoch Rundlauftole-
ranz (DIN ISO 1101): ≤ 0,03 mm/m

1.4.  Stirnseitige Fase
Um Beschädigungen der 
Rollringe beim Aufschrau-
ben der Lineartriebe auf die 
Welle zu vermeiden, muss 
diese eine stirnseitige Fase 
erhalten.

2. Steigung
Die Standardsteigung beträgt 0,5 x d. Sie kann für RS so-
wohl links- als auch rechtsgängig bestellt werden. Ohne 
entsprechende Kundenangabe wird die rechtsgängige 
Ausführung geliefert.
Eine nachträgliche Anpassung der Ausführung ist im 
Entwicklungsstand 4 durch Änderung der im inneren 
eingesetzten Keilringe möglich.
Sondersteigungen für RS sind lieferbar mit 0,1 - 0,2 - 0,3 

und 0,4 x d. Bei dieser Ausführung wird zur Verbesse-
rung der Laufruhe eine Reduzierung der Schubkraft 
empfohlen.

3. Nutzlast mit eigener Fü̈hrung
Werden Wälzmuttern zum Bewegen von Nutzlasten mit 
eigener Führung verwendet, muss im Koppelpunkt ein 
Parallelitätsausgleich zwischen Welle und Führung vor-
gesehen werden. Andernfalls ergeben sich Einfl üsse auf 
die Schubkraft.
Wenn es der Einsatzfall zulässt, empfehlen wir die dreh-
momentfreie Ankopplung.

4. Vertikaler Einbau

 Bei vertikalem Einbau ist ein Bremsmotor vorzu-
 sehen, um ein Rückdrehen der Welle und damit
 das Absinken der Wälzmutter zu verhindern.
 Je nach Sicherheitsanforderung ist eine zusätzliche
  Schubkraftsicherung, beispielsweise durch eine
 zweite Wälzmutter, zu empfehlen.

Hinweis:
 Bei vertikalem Einsatz ist vor Betätigung des 
 Freischalters sicherzustellen, dass die Last nicht 
 unkontrolliert absinken kann.
 Verletzungsgefahr!

5. Zulässige Umgebungstemperatur
Uhing-Wälzmuttern sind bei Umgebungstemperaturen 
von -10°C bis +50°C einsetzbar.
Höhere Temperaturen auf Anfrage.

6. Wartung
Zur Schmierung der Welle sind handelsübliche MoS2-
freie Wälzlagerfette, z.B. SKF Alfalub LGMT 2, Shell Al-
vania R2 oder G2, Esso Beacon2, BP Energrease LS2 
zugelassen. Das passende Wellenfett ist auch bei uns 
erhältlich. Wir beraten Sie gerne.
Anwendung:
Welle säubern und das Fett mit einem Lappen hauch-
dünn verteilen.
Das Schmierintervall ist abhängig von den jeweiligen 
Einsatzbedingungen. Wir empfehlen, die Schmierung 
spätestens alle zehn Wochen durchzuführen.

7. Steigungsdifferenz
Die maximale Steigungsdifferenz zwischen den beiden 
Bewegungsrichtungen kann 2% betragen. Für Posi-
tionieraufgaben ist deshalb ein Längenmess system zu 
empfehlen.

Änderungen vorbehalten
Weitere Hinweise fi nden Sie in der Bedienungsanlei-
tung, die wir Ihnen auf Wunsch gerne zusenden. Sie 
steht zudem unter www.uhing.com zum Download zur 
Verfügung.

self-aligning coupling

x

Schiebesitz Drehmomentfreie Ankopplung

X = typenabhängig

 Beispiel 1  Beispiel 2

 RS4-35-4R17,5  RS4-15-4R7,5
 Geschwindigkeit 0.8 m/sec. Geschwindigkeit 0.2 m/sec.
  vermind. Schubkraft 150 N
1. C = 15.900  C = 5.590
2.  PR = 2,5 · 900 N = 2.250 N  PR = 2,5 · 150 N = 375 N

3. C   = 15.900 = 7,07 C   =  5.590  = 14,9
 PR      2.250  PR       375

4.  n = 0,8 · 6 · 104
 = 2.743 min-1  n = 0,2 · 6 · 104

 = 1.600 min-1

             17,5                7,5

5.  L10h = 2.200  L10h  = 35.000
 Betriebsstunden  Betriebsstunden
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